
der sozialistischen Erziehung der Werktätigen: eine Schule, in der sie be­
fähigt werden, an der Leitung der sozialistischen Produktion und an der 
Lösung anderer Staatsaufgaben erfolgreich teilzunehmen.

Es gibt schon viele Beispiele ehrenamtlicher Arbeit in der Neuerer-, Ra­
tionalisatoren- und Erfinderbewegung und in der Arbeit der ehrenamt­
lichen Konstruktionsbüros und der Ständigen Produktionsberatungen. Es 
ist Aufgabe der Gewerkschaften, mit Hilfe ihrer Vertrauensleute und der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter in den Lohn- und Arbeitsschutzkommissio­
nen, in Konfliktkommissionen, in den Organen des Wohnungsbaus und 
der Wohnraumverteilung und in Organen des Handels und der kommu­
nalen und Dienstleistungsbetriebe für die Einhaltung der Gesetze zu 
sorgen und bei der Verbesserung der Lebensbedingungen der Werktäti­
gen mitzuwirken.

Die Gewerkschaften leisten eine große Arbeit auf dem Gebiet des 
Bildungswesens, des Schulwesens und der Kulturbewegung und tragen 
dadurch zur sinnvollen Freizeitgestaltung der Werktätigen bei. Es ist 
notwendig, das kulturelle Leben in den Klubs interessanter zu gestalten, 
die künstlerische Selbstbetätigung, die Tätigkeit der Volkskunstgruppen 
noch besser zu fördern.

Das alles erfordert eine lebendige, unbürokratische Arbeit der Ge­
werkschaften. Nicht wenige Gewerkschaftsleitungen und -funktionäre 
müssen lernen, von der Arbeit mit dem Papier zur guten Arbeit mit den 
Menschen überzugehen. Der Gewerkschaftsfunktionär soll überall ein 
wirklicher Vertrauensmann der Arbeiter sein.

Einige Worte an die westdeutschen Gewerkschaftsmitglieder

Die Beziehungen zwischen den Gewerkschaftern in der DDR und den 
Mitgliedern des Deutschen Gewerkschaftsbundes in Westdeutschland 
entwickeln sich schrittweise. Wir sind an guten Beziehungen zwischen 
den Gewerkschaftsorganisationen und ihren Mitgliedern in beiden deut­
schen Staaten interessiert. Denn das dient der Sache des Friedens und 
des Fortschritts.

Die Arbeiterklasse Westdeutschlands und die Arbeiterklasse der DDR 
haben gemeinsame Grundinteressen, die sich aus den Klasseninteressen 
und der großen Verantwortung der Arbeiterklasse für die Sicherung des 
Friedens und die Zukunft unserer Nation ergeben. Doch die Funktion der 
Gewerkschaften ist in beiden Teilen Deutschlands grundsätzlich ver-
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